
Auft Danz anderem Weg, 1m bleibenden Schatten der Schoa, verlief Leben un:
Denken VO  e Albert Friedlander. Für ıh gehörten Leiden un: Erlösung
untrennbar „Weıl WIr das Dunkle nıcht VErSgCSSCH, können WIr

das Helle ylauben.“ Darum mussen WIr dıe bıblısche Hoffnung VO Pes-
sach In HAHSCTIEG11N Leben auflodern lassen H die mess1anısche Hoffnung
111US5 ausgesprochen werden“ [Jass ethisches Verhalten iın uUunNseTECeIN IDies-
seIts F: Verwirklichung der Erlösung unverzichtbar 1lSt, WUuSsSsTtie auch Fried-
lander. Aber WUSSiIe auch, A4SS diese kommen I1U>SS, un: ZW AAar dann, WECI1N

Gott 111 FEıne innerweltlich herbeigeführte Erlösung (etwa durch das,
W 4S Jeschajahu Leibowitz als „Immobilien-Idolatrie“ gegenßselt hat) hätte
entschieden, ausnahmsweise eiınmal nıcht sanftmütig W1€ 9 abge-
lehnt Der 7Zweıtel 1m Glauben hat be1 Friedlander durchaus seınen Platz: e1-
He nıcht geringeren 1aber hat der Glaube, der 1m 7 weıtel schlummern annn

Hans ermann Henr1x hat uUu1l$s mıIiıt diesem Sammelband eiınen reichen
Schatz Persönlichkeiten und Ideen geschenkt, der nıcht rasch Uu-

schöpften 1St Es seılen abschließend och JeNC Persönlichkeiten erwähnt, auf
die 1n diesen Zeilen nıcht eingegangen werden konnte: Schalom Ben-Chorıin,
Martın Buber, Ernst Ludwig Ehrlich, Leon Klenicki, Janusz KOrczZak, Jakob

Petuchowskı, Gerhart Rıegner, Rabbiner Michael Sıgner, Jacob Tau-
bes un: Mıloslav Kardınal VIk

Sıiımon Lauer, Zürich

Michael Wyschogrod (1928-2015)
Interpret der Erwählung Israels

Am Dezember 27015 1St der angesehene amerıkanısch-jJüdische Philosoph
un Theologe Michael Wyschogrod ach eliner schweren Krankheit verstior-
ben Er WAar eın orıgıneller Denker, dessen Schriften auch 1m deutschspracht-
CN Raum 1e] Beachtung fanden So sınd se1n Hauptwerk „Gott und Volk
Israel“ (Stuttgart SOWIe einıge Auftsätze VO ıhm un: ber ıhn 1Ns
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Deutsche übersetzt worden. Geboren wurde Wyschogrod 1928 ın Berlin,
selne Famaiulie wanderte 1mM Jahr 1939 gerade och rechtzeıtig ach Amerıka
AR08  N Wyschogrod bekam elıne solıde jüdısche Ausbildung; studierte talmu-
dische Texte 1mM Seminar VO Rabbiner Joseph Soloveıtschik. Seıine TK
torarbeit schrieb der Columbia Universıty New YOrKk) ber Sören
Kierkegaard un Martın Heıidegger (Kierkegaard an Heidegger: The (OIDn-
tology of Existence, Er lehrte jJahrzehntelang Philosophie verschie-
denen amerıikanıschen UnıLversıtäten (u d.y 1mM Zusammenwirken MmMI1t seıiner
FPrau,; Prot Edıich Wyschogrod, der Rıce Unıiversıty 1n Houston) un: hıelt
auch Vorlesungen deutschen Hochschulen. 1984 veröftentlichte g_
einsam mıiıt Protf Clemens Thoma „ IIAS Reden VO einen Ott bei Juden
UunN Christen“ (Rezension VO Georg Klostermann, Luzern, 1n FrRu
e S vaREl 11985/86| 126 Ungewöhnlıich für eınen orthodoxen Juden 1St
C3y 4aSs sıch Wyschogrod intens1ıv mıiıt dem Christentum auseiınander ZESELIZL
hat (Zzu Wyschogrods Lehre vgl FrRu 15 12008 ] 11) Be1i eıner Begeg-
NUNngs mıiıt dem evangelıschen Theologen arl Barth hat sıch selbst eınen
„Jüdıschen Barthianer“ ZENANNLT. Seine zahlreichen Beıträge 7A83 christlich-
jüdıschen Dialog haben Aktualität nıchts eingebüfßßit; S1€E werden ZEWISS
auch iın Zukunft studiert werden.

In jüdıschen reıisen hat Wyschogrods Krıitik der Religionsphilosophie
VO Moses Maımonides („Führer der Verirrten“) wen1g Anklang gefunden;
ach Wyschogrods Meınung W arlr Maımonides dem Einfluss der ori1e-
chischen Philosophie verhängnisvollerweise VO der bıblischen Auffassung
abgewichen. Der Neukantıaner Steven Schwarzschil mMI1r einmal,
tinde Wyschogrod persönlich sehr NETE; einıge seıner philosophischen The-
SCH jedoch unerträglich.
Jüdische Kritiker fanden Wyschogrods Betonung der yöttlichen Liebe selt-
5d ach Wyschogrod 1Sst Israels Erwählung begründet iın der Liebe, die der
Ewiıge für Stammvater Abraham hegte. Die Anerkennung der besonderen
Liebe Gottes für das Volk Israel ermöglıicht, ach der Auffassung Wyscho-
orods, Aass Nıchtjuden begreifen, auch s1e würden ın ıhrer Eıgenart VO

(5ött geliebt. Die mMi1t Überzeugung vorgetragene Religionsphilosophie Mı-
chae] Wyschogrods EGRT sowohl Juden als auch Chrısten Z Nachdenken

SOWI1e Z Revısıon mancher liebgewonnenen Ansıchten. Wyschogrods
klare Stimme 1St 1U verstummt, aber seıne Worte leıiben.

Yızhak Ahren, Jerusalem
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